
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
zu Beginn der Advents- und Weihnachtszeit hat uns 

ein Raubüberfall in Mellrichstadt schockiert und gleichzeitig 
entsetzt, dass so eine kaltblütige Tat auch vor uns nicht 
Halt macht. Ich hoffe, die Täter werden bald gefasst. 
Achten Sie in der dunklen Jahreszeit auf sich und Ihre 
Nachbarn und wenden Sie sich bei verdächtigen Beob-
achtungen an die örtliche Polizei. 
 
Ich danke Ihnen herzlich für das große Interesse an der 
Informationsveranstaltung zum Glasfaserausbau. Die volle 
Oskar-Herbig-Halle hat gezeigt, dass dieses Thema viele 
Bürgerinnen und Bürger interessiert. Informieren Sie sich 
auch bei den Beratungsangeboten in der Markthalle und 
in den Stadtteilen (siehe Seite 13) 
 
All denjenigen, die bislang nicht von den beiden vor-
gestellten Ausbauschritten erfasst waren, kann ich er-
freulicherweise mitteilen, dass der Förderbescheid der 
Bundesregierung trotz der derzeitigen kritischen Haus-
haltslage (Urteil des Bundesverfassungsgerichts) für die 
restlichen Gebiete Mellrichstadts und der Stadtteile am 
Freitag, den 24. November bei uns eingegangen ist. Das 
bedeutet, dass in absehbarer Zeit jeder die 
Möglichkeit haben wird, Highspeed-Internet 
zu bekommen. Das ist ein wichtiger Stand-
ortfaktor für unsere Stadt und die Infra-
struktur der Zukunft. 
 
Mit der Zukunft unserer Stadt haben 
wir uns in der Sitzung des Stadtrates 
im November befasst. Wir haben 
hierfür die Fortschreibung des 
städtischen Entwicklungskon-

zeptes beschlossen. „Wie wird unsere Stadt im Jahr 2035 
aussehen?“ Dazu wird es Bürgerworkshops geben. Nehmen 
Sie daran Teil und bringen Sie sich bei der Weiterent-
wicklung Mellrichstadts ein. Nähere Informationen erhalten 
Sie in Kürze. 
 
Die Weihnachtszeit ist auch in diesem Jahr wieder geprägt 
von vielen stimmungsvollen Veranstaltungen, zu denen 
ich Sie herzlich einlade (siehe Seite 5 ff.). Besonders freue 
ich mich auf den Weihnachtsmarkt und das gemeinsame 
Singen und Musizieren unter dem Christbaum an Heilig 
Abend. Das nächste Jahr werden wir wieder mit einem 
Neujahrsempfang in der Oskar-Herbig-Halle am 7. Januar 
begrüßen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine gesunde und besinnliche Weih-
nachtszeit und, dass das Neue Jahr Ihre Herzen mit glück-
lichen Momenten füllt. 
 
Mit vorweihnachtlichen Grüßen 
 
 
Ihr Bürgermeister  
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„Ich will Weihnachten in meinem Herzen tragen und versuchen, 
es das ganze Jahr zu bewahren“ 

– Charles Dickens –

Li

Michael Kraus 
1. Bürgermeister
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I N F O P O S T  
Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
Fr, 01.12. 16:30 Uhr 
Eröffnung Kufengaudi auf dem Marktplatz; Preise und weitere Infos 
unter www.mellrichstadt.de 
Fr, 01.12. 17:00 Uhr 
Wochenziehung aus der Weihnachtsverlosung auf dem Marktplatz 
Sa, 02.12., bis Sa, 30.12. täglich ab 17:00 Uhr 
„Mellrichstädter Weihnachtshaus” der Familie Mack, Thüringer Str. 
22; viele tolle Attraktionen, Verkauf von selbst hergestellten De-
koartikeln und Stricksachen; Glühwein, Punsch und Würstchen; alle 
Einnahmen für einen guten Zweck 
Sa, 03.12. 17:30 Uhr 
Der Nikolaus kommt ans „Mellrichstädter Weihnachtshaus” (Thüringer 
Str. 22) und hat für alle Kinder eine Überraschung dabei 
So, 03.12. 14:00 Uhr 
VdK Mellrichstadt: Weihnachtsfeier 2023 des Ortsverbandes Mell-
richstadt mit Ehrungen für langjährige Mitglieder in der Markthalle 
Mellrichstadt (barrierefrei) 
Mo, 04./11./18.12. 18:00-19:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs in der Drei-
fach-Turnhalle  
Do, 07./14./21.12. jeweils 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt“, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot 
sind u. a. selbst gemachte Nudeln, Ziegenkäse, Eier, Honig, Apfelsaft; 
Fischhändler von 10:30-11:15 Uhr; außerdem Rostbratwürste 
Do, 07./14./21.12. 17:30-18:30 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in 
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich 
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237) 
Do, 07.12. 17:30 Uhr 
Jahresschlusssitzung des Stadtrates im VG-Sitzungssaal 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle; 
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch 
einen Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und 
weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
Fr, 08.12. 16:30 Uhr 
Nikolaus kommt auf den Marktplatz; Überraschung für Kinder; mit 
den Chorwürmchen des SV Mellrichstadt 
Fr, 08.12. 17:00 Uhr 
Wochenziehung aus der Weihnachtsverlosung auf dem Marktplatz 
So, 10.12. 11:30 Uhr 
KFG-Jahresabschlussessen der Pensionäre mit Damen im Hendunger 
Bandanhof 
Mi, 13.12. 15:00 Uhr 
Eröffnung Zauberwald im Stadtpark 
Fr, 15.12. 16:00 Uhr 
Weihnachtsmusical des Sängerverein Mellrichstadt (die kleinen Chöre) 
im Pfarrsaal 
Fr, 15.12. 17:00 Uhr 
Wochenziehung aus der Weihnachtsverlosung auf dem Marktplatz 
Sa, 16.12. 10:00 Uhr 
TTC Mellrichstadt: Stadtmeisterschaften im Tischtennis in der Drei-
fachturnhalle; Beginn aktive Spieler um 10:00 Uhr, Freizeitspieler 
starten um 14:00 Uhr; Anmeldung im Vorfeld unter Tel. 09776 5588 
erwünscht; auch am Tag des Turniers bei Turnierleitung möglich 

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 05.12. / Di, 19.12. (+ Papier)  
Eußenhausen Mi, 06.12. (+ Papier) / Mi, 20.12. 
Frickenhausen Di, 05.12. / Di, 19.12. (+ Papier) 
Mellrichstadt Mi, 06.12. / Mi, 20.12. (+ Papier)  
Mühlfeld Mi, 06.12. (+ Papier) / Mi, 20.12. 
Roßrieth Mi, 06.12. (+ Papier) / Mi, 20.12. 
Sondheim/Gr. Mi, 06.12. (+ Papier) / Mi, 20.12.

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 05.12. / Di, 19.12. / Do, 28.12.

Sa, 16.12. 13:00 Uhr 
25. Nostalgischer Weihnachtsmarkt; ausgewähltes Angebot an Deko, 
Speisen, Musik; Engesbesuch und Eisenbahnausstellung; anschl. Aus-
klang im Fronhof 
So, 17.12. 12:00 Uhr 
25. Nostalgischer Weihnachtsmarkt; ausgewähltes Angebot an Deko, 
Speisen, Musik; Engelsbesuch und Eisenbahnausstellung  
Fr, 22.12. 17:00 Uhr 
Wochenziehung aus der Weihnachtsverlosung auf dem Marktplatz 
So, 24.12. 17:00 Uhr 
Weihnachtsmusizieren unterm Christbaum auf dem Marktplatz; mit 
Stadtkapelle und Sängerverein 
So, 07.01. 17:00 Uhr 
Neujahrsempfang der Stadt Mellrichstadt; Oskar-Herbig-Halle 
 
Weihnachtsräuchern beim WBV 
Weihnachtsräuchern des Wurmbadevereins (WBV); geräucherte & frische 
Forellen; Bestellung bis Mittwoch, 20. Dezember, bei Christoph Will (Tel. 
09776 706818) oder Hubert Fiedler (Tel. 09776 6631); Abholung Samstag, 
23. Dezember, ab 14:00 Uhr an der Teichanlage im Malbachweg 
 

Eußenhausen  
Sa, 02.12. 19:30 Uhr 
Präsentation und Vorstellung der neuen Ortschronik im Kulturheim 
 

Frickenhausen  
Fr, 29.12. 18:30 Uhr 
Petersgericht im Schützenhaus

EinEEinladungEinladungladEinladungEinladungEinladungungEinladungEinladungEinladung  
zumzzumzum  
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Die Stadtkapelle und die Chöre des Sängervereins erfreuen uns dieses Jahr wieder mit 
weihnachtlichen Klängen unter dem Christbaum am Marktplatz, 
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Lassen wir uns auf das Fest des Friedens, der Liebe, der Familie einstimmen. Die Stadt 
Mellrichstadt lädt dazu herzlichst ein. Wir danken der Stadtkapelle und den Chören für 
die weihnachtliche Darbietung und ich darf mit der Einladung zum Weihnachtssingen 
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an alle Bürgerinnen und Bürger und ihre Gäste in unserer Stadt aussprechen. 

Mellrichstadt, im Dezember 2023 

STADT MELLRICHSTADT 

Ihr 

MichaelMMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael Kraus Michael KrausKrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael KrausMichael Kraus  
Erster Bürgermeister 

Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 

Der Bezirk Unterfranken bietet für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige im Landratsamt (Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt)  

eine Beratung zur Eingliederungshilfe an. Die nächsten Termine: Dienstag, 
19. Dezember / Dienstag, 16. Januar (jeweils von 09:00-12:00 Uhr). Terminver-
einbarung unter Tel. 0931 / 7959-1349, E-Mail beratung-eingliederungshilfe@be-
zirk-unterfranken.de oder über www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh.
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IMPRESSUM 
 

Herausgeber 

Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

 

Verantwortlich für den Inhalt ist die Stadt 
Mellrichstadt. Für Mitteilungen von Vereinen 
und sonstigen Institutionen sind die jeweiligen 
Verfasser verantwortlich. 
 

Druck Druckerei Mack GmbH & Co. KG, Frie-
denstraße 9, 97638 Mellrichstadt 
 

Auflage 1.800 Exemplare 
 

Erscheinungsweise Die „Mellerschter Stadt-
post” erscheint monatlich. Sie liegt zum kos-
tenlosen Mitnehmen aus, kann für 2,50 Euro 
pro Ausgabe zugesandt werden und ist unter 
www.mellrichstadt.de abrufbar. 
 

Bei Druckfehlern besteht kein Anspruch auf 
Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte 
und Bilder wird keine Haftung übernommen. 
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
auf die gleichzeitige Verwendung männlicher 
und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämt-
liche verwendete Personenbezeichnungen 
gelten gleichwohl für alle Geschlechter. 
 

Sämtliche Beiträge sind urheberrechtlich ge-
schützt. Alle Rechte vorbehalten. Jegliche 
Weiterverwendung von Inhalten dieser Zeit-
schrift ist ohne schriftliche Genehmigung un-
tersagt. 

Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 26297-17 
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr 
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail aktives.mellrichstadt@t-online.de 
 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:30-12:30 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:30-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am  
Mittwoch, 20. Dezember 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Montag, 11. Dezember, 12.00 Uhr

Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So,  

St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Marien-Apotheke Rossmarktstr. 26, Bad Neustadt 09771  2510 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09776  6631010 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390 
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.12. 
02.12. 
03.12. 
04.12. 
05.12. 
06.12. 
07.12. 
08.12. 
09.12. 
10.12. 
11.12. 
12.12. 
13.12. 
14.12. 
15.12. 
16.12. 
17.12. 
18.12. 
19.12. 
20.12. 
21.12. 
22.12. 
23.12. 
24.12. 
25.12. 
26.12. 
27.12. 
28.12. 
29.12. 
30.12. 
31.12. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHR
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
02./03.12. Andreas Hanshans Bauerngasse 26a, Bad Neustadt 09771  97971 

Dr. Kai Oliver Schmitt Eschenbachstr. 2, Bad Königshofen 09761  2161 
09./10.12. Dr. Claire Kubik Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 

Klaus Fuchs Hauptstr. 23, Saal 09762  7191 
16./17.12. Dr. Ulrich Dietz Otto-Hahn-Str. 1, Bad Neustadt 09771  2633 

Dr. Manuel Dülk Am Kurzenturm 2, Bad Königshofen 09761  2900 
23./24.12. Dr. Margrit Schmelmer Raiffeisenstr. 16, Hohenroth 09771  7730 

Dr. Thomas Weigand Marktplatz 2, Bischofsheim 09772  269 
25./26.12. Carola Egerland Stadtblick 17, Salz 09771  991500 

Simon Jeger Festungsstr. 35, Bad Königshofen 09761  2953 
27./28.12. Dr. Vasilij Lazutin Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 

Dr. Georg Vogel Kreuzbergstr. 53a, Sandberg 09701  8423 
29./30.12. Dr. Franz Topitsch Senselsweg 4, Ostheim 09777  9229 

Klaus Lierheimer Friedhofstr. 2a, Bad Neustadt 09771  991797 
31.12. Dr. Georg Vogel Kreuzbergstr. 53a, Sandberg 09701  8423 

Dr. Roland Frickel Volkershausener Str. 6, Maßbach 09735  232

Veranstaltungen für 2024 melden 

Der Verein Aktives Mellrichstadt ruft Vereine 
und Veranstalter dazu auf, ihre Termine in Mell-
richstadt und Stadtteilen für das Jahr 2024 zu 
melden. Dies ist mittlerweile direkt über die 
Homepage www.mellrichstadt.de („Aktuelles“-
„Melden von Veranstaltungen“) möglich. Bei Fra-
gen steht das Team des Vereins Aktives Mellrichstadt zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten vor Ort, unter Tel. 09776 9241 oder 
info@aktives-mellrichstadt.de zur Verfügung.
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Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Termine in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

vom 01. bis 31. Dezember

Gottesdienste
KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
So, 03.12. 10:15 Uhr 
Messfeier 
Di, 05.12. 06:00 Uhr 
Rorate 
Di, 05.12. 19:00 Uhr 
Bußgottesdienst 
Do, 07.12. 16:45 Uhr 
3. Weggottesdienst der Kommuni-
onkinder (Gruppe 2) 
Fr, 08.12. 18:00 Uhr 
Bittprozession zu „Maria Empfäng-
nis“ vom Großenberg zur Kirche, 
anschl. Messfeier 
Fr, 08.12. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 10.12. 16:00 Uhr 
Messfeier mit Einführung des neu-
en Teampfarrers Steffen Behr und 
Verabschiedung von Pfarrvikar 
Piotr Bruski 
Di, 12.12. 06:00 Uhr 
Rorate 
Fr, 15.12. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 17.12. 10:15 Uhr 
Messfeier 
Di, 19.12. 06:00 Uhr 
Rorate 
Do, 21.12. 16:45 Uhr 
4. Weggottesdienst der Kommuni-
onkinder (Gruppe 2) 
Sa, 23.12. 14:00 Uhr 
Beichtgelegenheit für die Pfarrei-
engemeinschaft Franziska Streitel 
Mellrichstadt 
So, 24.12. 16:00 Uhr 
Kinderkrippenfeier (Bitte die Op-
ferkästchen der Kinder mitbrin-
gen) 
So, 24.12. 21:30 Uhr 
Christmette 

Mo, 25.12. 10:15 Uhr 
Messfeier mit Segnung des Johan-
nisweins 
Mo, 25.12. 18:00 Uhr 
Feierliche Vesper zu Weihnachten 
So, 31.12. 10:15 Uhr 
Messfeier mit Jahresschluss 
 
Eußenhausen 
So, 03.12. 08:30 Uhr 
Messfeier 
Do, 07.12. 06:00 Uhr 
Rorate 
Sa, 09.12. 17:00 Uhr 
„Offene Kirche im Advent“ 
Mi, 13.12. 17:00 Uhr 
Aussetzung des Allerheiligsten mit 
eucharistischer Anbetung 
Mi, 13.12. 19:00 Uhr 
Messfeier zum Abschluss der An-
betung 
So, 17.12. 08:30 Uhr 
Morgenfeier im Advent anschl. 
Treffen bei Cappuccino und Früh-
schoppen 
So, 24.12. 10:15 Uhr 
Messfeier zum 4. Advent 
So, 24.12. 17:00 Uhr 
Kinderkrippenfeier für Alle (Bitte 
Opferkästchen der Kinder mitbringen) 
Di, 26.12. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onspendung 
Sa, 30.12. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse mit Jahresschluss 
 
Frickenhausen 
So, 03.12. 14:30 Uhr 
Taufsonntag (PG Franziska Streitel 
Mellrichstadt) Taufe 
So, 03.12. 17:30 Uhr 
Aussetzung des Allerheiligsten mit 
eucharistischer Anbetung 

So, 03.12. 18:30 Uhr 
Messfeier zum Abschluss der An-
betung 
Mi, 13.12. 06:00 Uhr 
Rorate 
So, 17.12. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Sa, 23.12. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse 
So, 24.12. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier; Einstimmung in 
den Heiligen Abend „Auf dem 
Weg nach Bethlehem“ 
Di, 26.12. 08:30 Uhr 
Messfeier 
So, 31.12. 17:00 Uhr 
Jahresschlussandacht 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 03.12. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Di, 05.12. 
Gottesdienst mit Abendmahl (Fran-
ziska-Streitel-Altenheim) 
Di, 12.12. 10:00 Uhr 
Gottesdienst (St.-Niklas-Seniorenheim) 
So, 17.12. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Di, 19.12. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl (Fran-
ziska-Streitel-Altenheim) 
Sa, 23.12. 16:00 Uhr 
Weihnachtskonzert Kinder- und 
Jugendchöre Sängerverein Mell-
richstadt 
So, 24.12. 18:00 Uhr 
Feierliche Christvesper zum Hei-
ligen Abend 
Mo, 25.12. 10:00 Uhr 
Festgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl 

Di, 26.12. 10:00 Uhr 
Festgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl 
So, 31.12. 17:00 Uhr 
Abendgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl - Altjahresabend 
 
Bahra 
So, 10.12. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Beichte für alle 
Gemeinden der Pfarrei Emmaus – 
2. Advent 
So, 24.12. 17:00 Uhr 
Gottesdienst zum Heiligen Abend 
So, 31.12. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
zum Jahresschluss 
 
Mühlfeld 
Mi, 13.12. 14:00-16:30 Uhr 
Seniorennachmittag mit Andacht 
(Schützenhaus) 
So, 17.12. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
So, 24.12. 16:00 Uhr 
Feierliche Christvesper zum Hei-
ligen Abend 
So, 31.12. 16:30 Uhr 
Gottesdienst zum Jahresschluss 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 03.12. 10:30 Uhr 
Gottesdienst zum 1. Advent mit 
Chor 
So, 24.12. 18:30 Uhr 
Gottesdienst zum Heiligen Abend 
Mo, 25.10. 10:00 Uhr 
Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
und Chor 
So, 31.12. 18:00 Uhr 
Gottesdienst zum Jahresschluss 

Archivfoto: Juliane Mack

Grüner Markt in der Winterzeit 

Der Grüne Markt gehört in Mellrichstadt einfach dazu. Regionale Händler 
verkaufen immer donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr selbstgemachte Nudel, 
Honig, Käse, saisonales Gemüse, Obst, Eier und vieles mehr auf dem Marktplatz. 
Außerdem gibt es Steaks und Bratwürste vom Grill. Der Fischhändler kommt 
zeitlich versetzt von 10:30 bis 11:15 Uhr, außer in den Sommermonaten. Die 
Händler Knaup und Baumbach befinden sich bereits in der Winterpause, alle 
anderen Händler werden bis einschließlich 21. Dezember auf dem Marktplatz 
vertreten sein, sofern das Wetter es zulässt. Am 30. November sind zusätzlich 
Adventskränze, Türkränze und Misteln im Angebot.

Öffnungszeiten  
Sportbad 

Das Hallenbad Mellrichstadt ist am 
24. und 25. Dezember sowie am 
31. Dezember und 01. Januar ge-
schlossen. Am 26. Dezember sowie 
an Dreikönig, 06. Januar, ist das 
Hallenbad von 9:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. 

Die regulären Öffnungszeiten des 
Hallenbads sind wie folgt: 
 Mo, Mi, Do, Fr: 14:30-21:00 Uhr 

Di und Sa: 14:30-18:00 Uhr 
So: 09:00-18:00 Uhr 
Fr ( Frühschwimmer): 07:00-08:00 Uhr
 

Donnerstag und Sonntag:  
Warmbadetag – ca. 30° C 

Saunanutzung bitte vorher unter 
Tel. 09776 1315 anmelden.
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In der Vorweihnachtszeit lohnt sich ein Besuch in 
Mellrichstadt ganz besonders. Zur stimmungsvoll ge-
schmückten Innenstadt gibt es viele zusätzliche Highlights. 
Zum einen dürfen am Stadteingang wieder die be-
leuchteten Rentiere bewundert werden, zum anderen 
am Linsenbrunnenplatz die große beleuchtete Christ-
baumkugel. Beide sind zu tollen Selfie-Points geworden. 
Die Schlittschuhbahn sorgt ab 01. Dezember bis 28. 
Januar bei Groß und Klein für viel Spaß. Auch der Niko-
laus besucht am 08. Dezember die Kinder auf dem 
Marktplatz und eine große Weihnachtsverlosung zieht 
sich durch den Dezember.  

Ein besonderer Blickfang ist der zum Zauberwald 
verwandelte Stadtpark. Viele Weihnachtsbäume, die 
von den Schülern der Malbach-Grundschule geschmückt 
werden, sorgen dort für eine einzigartige Atmosphäre 
in einem zauberhaften Ambiente. Die feierliche Eröff-
nung mit Rahmenprogramm durch die Grundschule 
findet dort am 13. Dezember um 15:00 Uhr statt.

Wandkalender 2024 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Wand-
kalender beim Aktiven Mellrichstadt mit bereits ein-
getragenen Veranstaltungshighlights. Der Unkostenbei-
trag beträgt einen Euro, für Mitglieder des Vereins 
Aktivs Mellrichstadt ist der Kalender kostenlos.

Weihnachtshighlights  
in Mellrichstadt

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Vortragsreihe Pflege 2023  

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld bietet 2023 eine Vortragsreihe 
zu pflegerelevanten Themen an. Den Abschluss bildet am Donnerstag, 

14. Dezember, von 16:00-17:30 Uhr ein Vortrag zum Thema „Hilfe zur 
Pflege“.  In diesem Vortrag bekommen Sie einen Überblick über Vo-
raussetzungen, Antragstellung und weitere Fragen rund um das Thema 
„Hilfe zur Pflege“. Referentinnen sind Bettina Grümpel und Martina 
Heller vom Bezirk Unterfranken. Die Veranstaltung findet im großen 
Sitzungssaal im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Spörleinstraße 11, Bad 
Neustadt) statt. Anmeldung unter pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de 
oder Tel. 09771 94-129. 

Elterncafé im Landkreis Rhön-Grabfeld 

Seit September bietet die Kontaktstelle frühe Kindheit (KoKi) wieder 
das Elterncafé an. Das Angebot richtet sich an Eltern mit Babys und 
Kleinkindern (auch solche, die es noch werden wollen) sowie Großeltern. 
Der offene Treff findet 14-tägig am Mittwoch von 09:30-11:00 Uhr in 
der Cafeteria der ehemaligen Kreisklinik Bad Neustadt (Goethestr. 9) 
statt. Die kostenfreien Veranstaltungen werden begleitet von Mitarbei-
terinnen der KoKi. Termine im Dezember: 6. Dezember und 20. Dezember. 
Kontakt: Landratsamt Rhön-Grabfeld – Kontaktstelle frühe Kindheit 
(KoKi), Tel. 09771 94-645 oder -646; E-Mail koki@rhoen-grabfeld.de; 
www.koki-rhoen-grabfeld.de.



Wenn sich rund um den Marktplatz der Duft von 
Glühwein und gebrannten Mandeln mit vielen weiteren 
Leckereien vermischt, ist es wieder so weit: Der Mellrich-
städter Weihnachtsmarkt eröffnet am 3. Advent seine 
Tore. Bereits zum 25. Mal lädt der Nostalgische Weih-
nachtsmarkt Besucher aus nah und fern ein, um zu bum-
meln, schlemmen, Freunde zu treffen oder die letzten 
Weihnachtsgeschenke zu erstehen. Auf die kleinen und 
großen Besucher wartet ein vielfältiges und ausgesuchtes 
Angebot. Los geht es am Samstag, den 16. Dezember ab 
13:00 Uhr, dann eröffnet traditionell der Weihnachtsengel 
gemeinsam mit dem Bürgermeister den Markt. 

Neben den kulinarischen Köstlichkeiten findet man 
zahlreiche Kunsthandwerker und Aussteller mit einem 
vielfältigen Angebot. So gibt es unter anderem Christ-
baumschmuck, Krippen und Zubehör, Holzwaren, Glas-
kunst, Töpfereien, Filz- und Wollhandarbeit, Gesticktes, 
Genähtes, Gedrechseltes und personalisierte Geschenk-
ideen. Viele Geschäfte öffnen ihre Türen an diesem Tag 
länger, um die Gelegenheit zum späteren Einkaufsbummel 
zu bieten. 

Für die Kleinen gibt es ebenfalls viel zu sehen und 
noch mehr zu erleben. So stellen die Eisenbahnfreunde 
in der Markthalle wieder ihre verschiedenen Modell-
eisenbahnen aus. Diese fahren durch Landschaften, die 
in liebevoller Handarbeit erschaffen wurden. Auf dem 
Marktplatz kann man nach Herzenslust auf der großen 
Schlittschuhbahn seine Runden drehen und auch der 
Mellrichstädter Weihnachtsengel verteilt kleine Über-

raschungen an die Kinder. Außerdem gibt es wieder ein 
Gewinnspiel, bei dem man tolle Einkaufsgutscheine ge-
winnen kann. Der Weihnachtsmarkt hat am Samstag bis 
19:00 Uhr geöffnet. Danach wird es erstmalig eine „Af-
ter-Markt-Party“ im Fronhof geben. Ungezwungen und 
mit bester musikalischer Unterhaltung kann man hier 
den Abend ausklingen lassen. 

Am Sonntag, den 17. Dezember öffnet der Weih-
nachtsmarkt von 12:00 bis 18:00 Uhr. An beiden Tagen 
wird der Markt mit stimmungsvoller Musik durch Kapellen 
aus der Region umrahmt. Zum Abschluss des Weihnachts-
marktes verteilt der Weihnachtsengel kleine Geschenke 
an die Kinder, über die sie sich noch lange freuen können. 
Der Eintritt ist in Mellrichstadt wie gewohnt frei. Nähere 
Informationen zum Programm und den weiteren Ver-
anstaltungen in der Vorweihnachtszeit gibt es unter 
www.mellrichstadt.de.  

 
Glühweinzauber im Fronhof 

Wo trifft man sich am Samstag, 16. Dezember, nach 
dem Mellrichstädter Weihnachtsmarkt? Heuer zum ersten 
Mal im Fronhof! Dort gibt es in gemütlicher und weih-
nachtlicher Atmosphäre Glüh-Gin, Punsch, Waffeln und 
Deftiges. Außerdem spielt „Whistlers Mum“ zur Unter-
haltung auf. Kommen Sie vorbei und stimmen Sie sich im 
geschmückten Fronhof am Heimatmuseum Salzhaus mit 
seinem ganz besonderen Charme so richtig auf die Win-
ter- und Weihnachtszeit ein.
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Archivfoto: Petra Dietz

Nostalgischer Weihnachtsmarkt 
am 16./17. Dezember
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Am Freitag, den 01. Dezember um 16:30 Uhr wird 
sie feierlich mit Rahmenprogramm eröffnet: die Mell-
richstädter Kufengaudi. Bis Ende Januar kann dort 
nach Herzenslust Schlittschuh gelaufen werden – um-
weltfreundlich und klimaneutral. Eine Besonderheit 
gibt es freitags, denn Freitage sind „Frei Tage“. An 
diesem Tag sponsert die Sparkasse Bad Neustadt den 
Winterfreizeitspaß für die Kinder. Rund um die Kufen-
gaudi sind einige Aktionen geplant. Infos dazu und 
Öffnungszeiten erhalten Sie auf www.mellrichstadt.de 
und den aushängenden Plakaten sowie den Social-Me-
dia-Accounts „Mellrichstadt Leben Erleben“. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Hexenhäuschen, welches die 
Besucher mit warmen und kalten Getränken und kleinen 
Leckereien verwöhnt. 

Archivfoto: Petra Dietz

Kufengaudi auf dem Marktplatz 

Wir zitieren im Original aus dem Buch:  
Michael Müller, Der Bezirk Mellrichstadt, Würzburg 1876 
 
Die Steinmühle 

Eine Viertel Stunde unterhalb Mellerichstadt liegt noch 
die Steinmühle, nun durch den Bahndamm ganz versteckt. 
Sie war früher Eigenthum des Klosters Hausen, ging dem-
selben zu Lehen und hatten demnach die Steinmüller dem-
selben Pflicht zu leisten; später kam sie an das Spital zu 
Melle- richstadt. 1437 überließen Schultheis, Bürgermeister 
und Rath daselbst, die Müle des Spytals zu Mellerstatt, ge-
nannt die Steynmüle nebst ½ A Krautland bei derselben 
den Bürgern Peter Bromste, Hansen an der Eych, Jorgen 
Ortwein, Petern Kassel, Ewalt Schelterwalt, Contzen Kempfen 
und deren Erben gegen jährl. Reichniß von 15 Mltr. Korn, 2 
Geschock Eiern und 2 Metzen Semmelmehl auf Ostern; — 
welche Vererbung der Bischof v. Wirzburg d. d. Haßfurt 
am S. Bartholomäitag 1437 genehmigte. — Das Kloster 
Hausen bezog von der Steinmühle 45 Groschen Zins und 
ein Fastnachtshuhn; die zwischen diesem Kloster und dem 
Rathe zu Mellerichstadt wegen der Handlohnsgerechtigkeit 
entstandenen Streitigkeiten wurden durch Bischof Conrad 

am 8. Mai 1564 dahin geschlichtet, daß Hausen als 
wahrer Lehensherr die Mühle allein zu vergeben, 
den Handlohn aber mit dem Rathe zu theilen habe. 
— 1621 waren die Gebäulichkeiten durch den dama-
ligen Besitzer, Keller Joh. Kleim, hergestellt, aber im 
Schwedenkriege 1643 wieder ganz ausgebrannt wor-
den; im J. 1671 lag die Mühle noch wüst, wurde 
darnach aber bald wieder aufgebaut. 

 
Als Steinmüller kommen vor: 
1437 Manasne und Cuntz Kempf. 
1516 Balthasar Selle. 
1538 Pastian Eidenbach. 
1556 Wolf Mühlfeld. 
1621 Johann Klein, Keller. 
1626 Johann Bach. 
1681 Valtin Eberhorn. 
1705 Johann Krug von Gersfeld u.  

Jakob Link v. Wargolshausen (gest. 1721). 
1736 Wolfgang Leicht 
1751 Kaspar Eckert v. Hendungen, Pächter. 
1754 Jakob Bach 
1761 Valtin Hofmann, Pächter. 
1765 Kaspar Wehner v. Unterelzbach, Pächter. 
1767 Valtin Hofmann, Pächter. 
1770  Joh. Conrad Titus. 
1782 Martin Guck. 
1785 Kaspar Simon. 
1802 Michael Schellenberger. 
1821 Andreas Schmitt v. Saal. (gest. 14. Mai 1863) 
1846 Ferdinand Schmitt. 

Aus dem Stadtarchiv:  
Die Steinmühle in  

Mellrichstadt 
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Kinderflohmarktteam spendet an Kiga und Krippe 

Der Baby- und Kinder Flohmarkt ist mittlerweile zu einem festen Bestandteil des Mellrichstädter Veranstal-
tungskalenders geworden. Jeweils im Frühjahr und im Herbst findet der Flohmarkt in der Oskar-Herbig-Halle 
statt. Verkäufer aus der Region und darüber hinaus verkaufen Waren rund um das Kind. Das Flohmarkt-Team 
sorgt für die Verpflegung und spendet jedes Jahr den Erlös an Mellrichstädter Einrichtungen. Dank dem 
Flohmarkt am 16. September konnten jeweils 200 Euro an den evangelischen wie katholischen Kindergarten, 
sowie an die evangelische und katholische Krippe Mellrichstadt übergeben werden. Die Beschenkten und das 
Team freuen sich, dass wieder eine solche Summe zusammengekommen ist.  

Die nächsten Flohmarkt-Termine sind Sonntag, 24. März 2024 (in Verbindung mit dem Mellrichstädter 
Frühling) sowie Sonntag, 22. September 2024. Neu ist der Spielzeugbasar am Sonntag, 06. Oktober 2024. Alle 
Flohmärkte finden in der Oskar-Herbig-Halle statt.

Wandergesellen besuchen Bürgermeister Michael Kraus 

Zum wiederholten Mal erhielt Bürgermeister Michael Kraus Besuch von Wandergesellen. Mitte November 
trafen eine Zimmerin (4 Jahre unterwegs) aus dem Odenwald und 2 Tage später eine Bäckerin (3 Jahre 
unterwegs) aus Hameln und ein Koch aus München (1 Jahr unterwegs) im Bürgermeisteramt ein. Der Bürgermeister 
empfing sie in seinem Büro mit der Gastfreundschaft, die gegenüber Gesellen auf der Walz gute Tradition ist. Mit 
ihrem Stock – dem sogenannten Stenz – klopften die drei Handwerksgesellen auf der Walz auf den Boden und 
baten in gereimten Versen um das „Siegel des Amtes“ und eine zünftige Reiseunterstützung. Nach dem 
Gesellenspruch und dem begehrten Eintrag in das Wanderbuch wurden die Gesellen mit dem traditionellen 
Wegegeld wieder verabschiedet. Foto u. Text: Sabine Derleth-Streit, VG Mellrichstadt
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Seit 1979 erscheint alljährlich ein Rhön-Grabfelder 
Heimatjahrbuch. Kürzlich wurde in Wargolshausen 
im Kreis der Autoren durch Landrat Thomas Habermann 
und Schriftleiter Reinhold Albert das Heimatjahrbuch 
Rhön-Grabfeld 2024 vorgestellt. Das von der Druckerei 
Mack (Mellrichstadt) hergestellte 480 Seiten umfassende 
Buch ist im Buchhandel und bei der Druckerei Mack 
zum Preis von 24,90 Euro erhältlich. Das Titelbild fo-
tografierte Hanns Friedrich. Es zeigt den Marktplatz 
in Bad Königshofen, die Rückseite Motive aus der 
Holzschnitzerei Eyring in Weisbach, die in dem Buch 
vorgestellt wird. 

Nachfolgend eine kleine Themenauswahl von Bei-
trägen aus dem Bereich Mellrichstadt und Umgebung: 
Ein längerer Beitrag mit ausdrucksstarken Bildern von 
Dr. Daniela Sandner informiert über die Maskenfast-
nacht in der Rhön. Hermann Leicht erinnert an einen 
alten Fastnachtsbrauch in Bastheim. Dieter Wolf grub 
Ostheimer Anekdoten und Reime aus alter Zeit aus. 
„Träume von einem Mellrichstädter Haus und Hof“ ist 
der Beitrag des gebürtigen Mellrichstädters Ruthard 
Stäblein überschrieben. Erhard Baumbach stellt die 
historische Ostheimer Stadtbefestigung vor. Edi Bam-
bach erinnert nicht nur an die Aufstellung des Fladunger 
Kriegerdenkmals vor 100 Jahren, sondern beschreibt 
auch seine Kindheit in der Nachkriegszeit in Oberfla-
dungen. Ingo Freiherr von Berchem aus Ostheim in-
formiert über Urkunden der Herrschaften Lichtenberg 
und Hiltenburg aus der Zeit des Übergangs Würzburg 
bzw. Fulda im 13. Jahrhundert. Dr. Jan Gensler steuert 
ausdrucksstarke Fotos bei. Bemerkenswert ist ein Bericht 
von Sven Jähnichen aus Dresden über seine Zeit als DDR-
Grenzsoldat in der Rhön. Carola Städtler stellt die letzten 
Oberelsbacher Bader vor. Elisabeth Böhrer (Sondheim/Rhön) 
berichtet über die Aufstellung eines Koffers in der Kreis-
stadt, um symbolisch an die Verschleppung und Ermordung 
der Juden aus der Rhön und dem Grabfeld in der NS-Zeit 
zu erinnern.  

Ute Lange warnt in einem Beitrag vor der Ausbreitung 
der Lupinen, die eine Gefahr für die Rhöner Bergwiesen 
darstellen. Harald Schellenberger hat einen Stahlstich 
Ostheims aus der Zeit um 1800 entdeckt. Zita Wegert aus 
Ginolfs dichtete ein Rhönerlied. In Ginolfs ist ebenfalls 
Patrick Trapp beheimatet. Unter dem Titel „Das Buch der 
Heimat“ verfasste er ein Loblied über das mittlerweile 
seit 1979 im 46. Jahrgang erscheinende Heimatjahrbuch 
Rhön-Grabfeld. 

Ein weiterer Aufsatz befasst sich mit Barbara Mock 
aus Ostheim, die in der Nachkriegszeit in völliger Abge-
schiedenheit im Mebert-Haus am Schwarzen Moor mit 
ihren Großeltern aufwuchs, bevor ihre Familie nach Fla-
dungen zog. Roswitha Franz stellte einen Beitrag ihres 
verstorbenen Vaters Gottfried Franz zur Verfügung. Im 
Nachlass des langjährigen stellvertretenden Leiters der 
Rhönkulturstelle Mellrichstadt befand sich ein Bericht 
über seine Erfahrungen auf dem Rhönhof bei Hausen in 

den Jahren 1952 bis 1963. Isolde Reder-Höppner, Nachfahrin 
des Mellrichstädter Amtsarztes Ignaz Reder, der 1796 bei 
Neustadt/Saale ermordet wurde und nach dem die Mell-
richstädter Realschule benannt ist, stiftete dem Landkreis 
drei Gemälde von Reders Nachkommen.  

Die Leiterin der Kulturagentur Rhön-Grabfeld, Dr. 
Astrid Hedrich-Scherpf, erinnert an den Brand in der 
Kreisgalerie Mellrichstadt vor wenigen Monaten. Amüsant 
sind die Erlebnisse des Rhöner „Viechdoktors“ Dr. Wolfgang 
Schneider. Dr. Gerhard Hausmann erinnert an die Einfüh-
rung der Reformation in der Rhön. Erschütterung beim 
Lesen ruft der Beitrag von Thomas Hahn aus Münnerstadt 
über die Zwangssterilisation und Euthanasie an Bewohnern 
von Maria Bildhausen in der NS-Zeit hervor. Konrad 
Steinert beschreibt das karge Leben eines Dorfschullehrers 
vor 150 Jahren. Wolfgang Weber erinnert an die Salz-
schmuggler in der Rhön zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
und Rhönklubpräsident Jürgen Reinhardt berichtet über 
das 140-jährige Jubiläum des Deutschen Wanderverbands. 
Dr. Jörg Geier und weitere Mitarbeiter des Landratsamtes 
runden das 480 Seiten umfassende Heimatjahrbuch Rhön-
Grabfeld mit Beiträgen aus ihrer Arbeit ab. „Positive 
Rückmeldungen sind für uns Motivation und Auftrag, 
das Erfolgsprojekt Heimatjahrbuch fortzusetzen“, so 
Landrat Thomas Habermann in seinem Vorwort – dem ist 
nichts hinzuzufügen. 

Reinhold Albert 

Heimatjahrbuch 2024 vorgestellt
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Pflegebedürftige, die ihren Hauptwohnsitz in Bayern 
haben und mindestens einen Pflegegrad 2 nachweisen kön-
nen, bekommen jährlich pauschal 1.000 Euro ausbezahlt. 
Für das Pflegegeldjahr (01. Oktober 2022 bis 30. September 
2023) kann der Erstantrag auf Landespflegegeld noch bis 
31. Dezember 2023 gestellt werden. Wer im Pflegegeldjahr 
mindestens eine Pflegegrad 2 bewilligt bekommen hat, ist 
anspruchsberechtigt. Ein gestellter Antrag gilt für die fol-
genden Jahre fort, sofern die Anspruchsvorrausetzungen 
bestehen bleiben. Anspruchsberechtigt ist der Pflegebe-
dürftige. Dieser kann entscheiden, wie er das Geld einsetzen 
möchte. Es ist nicht zweckgebunden. Dem unterzeichneten 
Antrag sind folgende Anlagen zuzufügen:  

• Ablichtung des gültigen Personalausweises, alternativ 
eine Meldebescheinigung der Kommune, die nicht älter als 
sechs Monate ist 

• Ablichtung des Bescheides der Pflegekasse (nicht das 
MDK-Gutachten) 

• Falls gesetzliche Betreuung oder Bevollmächtigung be-
steht, eine Ablichtung der Vollmacht / des Betreuerausweises.  

Adresse für die Antragsstellung: Bayerisches Landesamt 
für Pflege – Landespflegegeld, Postfach 1365, 92203 Amberg. 
Antragsformulare und weitere Informationen gibt es beim 
Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld oder im Internet unter: 
landespflegegeld.bayern.de. 

 
Gerne steht der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld im 

Landratsamt (Spörleinstraße 11, Bad Neustadt) für Fragen 
rund um das Thema Pflege zur Verfügung. Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9:00-13:00 Uhr; Dienstag, 
Donnerstag von 13:00-17:00 Uhr. Kontakt: Tel. 09771 94-
129, E-Mail pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de. 

Landespflegegeld noch rechtzeitig sichern

INKLUSIVE-AFTER-
WORK-PARTY
GEMEINSAM FEIERN WIR DEN 
 WELTTAG DER MENSCHEN MIT 
 BEHINDERUNG

Dienstag, 5. Dezember 2023  
in Bad Neustadt

Inklusive After-Work-Party in Bad Neustadt 

WANN? Dienstag, 5. Dezember 2023, von 16:30-18:30 Uhr 

WO? Alm und Eisfläche Bad Neustadt, Marktplatz Bad Neustadt 

WAS? • Gratis-Nutzung der Eisfläche von 16:30-18:30 Uhr 
• Spiele auf dem Eis 
• Besuch vom Christkind und dem Nikolaus 
• Auftritt der Rockband Maria Bildhausen 
• Und noch weitere weihnachtliche Angebote 

WER? Fachstelle für Senioren- und Menschen mit Behinderung 
Landratsamt Rhön Grabfeld, Lebenshilfe Rhön-Grabfeld Projektstelle 
„Inklusive Lebenswelten“, DRW Maria Bildhausen, Senioren und 
Behindertenbeauftragte des Landkreises, Salem Höchheim, Lebenshilfe 
Schweinfurt „Mensch inklusive“, Blickpunkt Auge

F E R N P O S T  
Nachrichten aus der Umgebung

Am 11. November feierte die Mellrichstädterin Loni 
Hoffmann ihren 103. Geburtstag. Bürgermeister Michael 
Kraus und die stellvertretende Landrätin Eva Böhm ließen 
es sich nicht nehmen, die Jubilarin persönlich im Franzis-
ka-Streitel-Altenheim zu beglückwünschen. 

„Wir freuen uns sehr, Ihnen persönlich zu diesem be-
sonderen Anlass gratulieren zu können. 103 Jahre sind 
ein stolzes Alter, das nur Wenige erreichen. Es verdient 
höchsten Respekt, in diesem Alter noch so munter und 
agil zu sein. Im Namen der Stadt Mellrichstadt und des 
Landkreises gratulieren wir Ihnen von Herzen zu diesem 
besonderen Tag und wünsche Ihnen weiterhin alles Gute", 
so die Gratulanten. Frau Hoffmann wurde als Loni Weih-
rauch in Zella-Mehlis in Thüringen geboren. 

Text: Sabine Derleth-Streit

Loni Hoffmann feiert 103. Geburtstag
Foto: Michael Kraus
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Heimat kann vieles sein. Um die kulturellen Überliefe-
rungen zu schützen, zu pflegen und vor allem verant-
wortungsvoll weiterzuentwickeln, dafür ist die Heimat-
pflege da. Für den Landkreis Rhön-Grabfeld kümmern 
sich Dr. Sabine Fechter, Reinhold Albert und Hanns 
Friedrich um diese wertvolle Aufgabe.  

Die Heimatpflege fungiert als Vermittler, Berater und 
Ansprechpartner beispielsweise zur Ahnenforschung, zur 
Ortsgeschichte, bei der Denkmalpflege, bei der Planung 
von Museen oder Ausstellungen oder im Hinblick auf 
Fördermittel. Auch beim Vollzug des Bayerischen Denk-
malschutzgesetzes und bei den Fragen des Planungs- 
und Bauwesens ist die Heimatpflege als Träger öffentlicher 
Belange beteiligt und kann durch eine Stellungnahme 
die vertretenen Interessen vorbringen. 

Landrat Thomas Habermann ist sehr dankbar für das 
große ehrenamtliche Engagement im Landkreis. Die eh-
renamtlichen Kräfte Reinhold Albert und Hanns Friedrich 
werden seit Sommer von Dr. Sabine Fechter als haupt-
amtliche Teilzeitkraft unterstützt. „Alle drei besitzen un-
terschiedliche Zugänge und Herangehensweisen zur 
Heimat und setzen eigene, wertvolle Akzente bei dieser 
vielschichtigen Arbeit. Auch in unseren Kommunen sind 
dankenswerterweise viele Ehrenamtliche in der Heimat-
pflege aktiv und leisten einen wertvollen Beitrag um Ge-
schichte und Brauchtum zu bewahren, wobei gleichzeitig 
entscheidende Weichen für die Zukunft mitgestaltet wer-
den“, erklärt Landrat Habermann.

Reinhold Albert 
Schloßstraße 42, 97528 Sternberg im Grabfeld 
Tel. 09763 1757 
E-Mail: reinhold.albert@rhoen-grabfeld.de 
 

Dr. Sabine Fechter 
Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 94 / 439 
E-Mail: sabine.fechter@rhoen-grabfeld.de   
 

Hanns Friedrich  
Tuchbleiche 7, 97631 Bad Königshofen 
Telefon: 09761 / 397106 
E-Mail: hanns.friedrich@rhoen-grabfeld.de

Landrat Thomas Habermann (re.) gemeinsam mit dem 
Heimatpflege-Team (v. li.) Reinhold Albert, Dr. Sabine 
Fechter und Hanns Friedrich.

Foto: Melanie Hofmann

Heimatpfleger Rhön-Grabfeld

Heimatpflege  
mit Zukunft 

Nachrichten aus  
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.11.2023 
 

Sterbefälle 

• 14.10.2023 Inge Hermine Margarete Spanka (geb. Zoch), 
Mellrichstadt 

• 16.10.2023 Theresia Hartmann (geb. Schäfer),  
Frickenhausen 

• 09.11.2023 Theresia Mina Haid (geb. Stäblein),  
Mellrichstadt 

 

Eheschließungen 

• 04.11.2023 Karl Johannes Sturm und Diana Dercho,  
Mellrichstadt 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die in 
der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden sollen, per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen „Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
die Passbehörde der Verwaltungsgemeinschaft Mell-

richstadt informiert darüber, dass die Bundesregierung 
die Abschaffung des Kinderreisepasses zum 31. Dezember 
2023 beschlossen hat. Hintergrund hierfür ist eine ein-
heitliche Lösung aller deutscher Passdokumente. Ab dem 
01. Januar 2024 können Eltern für ihre Kinder daher aus-
schließlich einen normalen elektronischen Reisepass oder 
einen Personalausweis beantragen. Für den Reisepass 
fällt eine Gebühr in Höhe von 37,50 Euro an. Für den Per-
sonalausweis ist eine Gebühr in Höhe von 22,80 Euro zu 
entrichten. Beide Dokumente sind sechs Jahre gültig. 

Kinderreisepässe, die bis zum 31. Dezember 2023 aus-
gestellt werden, behalten ihre Gültigkeit von einem Jahr. 
Eltern haben daher die Möglichkeit, noch bis Ende des 
Jahres einen Kinderreisepass für ihr Kind beantragen 
und ausstellen zu lassen. 

Auskunft über das jeweils benötigte Reisedokument 
geben die Reise- und Sicherheitshinweise auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes. Weitere Informationen 
finden Sie unter:  https://www.auswaertiges-amt.de. Das 
Auswärtige Amt empfiehlt außerdem, dass Sie sich darüber 
hinaus bei Reisen ins Ausland bei den Behörden und Bot-
schaften Ihres Reiselandes über die aktuell geltenden, 
verbindlichen Einreisebestimmungen erkundigen. 

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass ein deutsches 
Passdokument nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 PassG bzw. § 28 Abs. 
1 Nr. 1 PAuswG ungültig ist, wenn die Identität anhand 
des Lichtbildes nicht mehr feststellbar ist. Folge dessen 
kann ein Passdokument vor Ablauf der Gültigkeit deswe-
gen ungültig werden. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgeramt unter der 
Tel. 09776 608-0 gerne zur Verfügung.

A M T S P O S T
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Kinderreisepass wird abgeschafft

Bürgersprechstunde

Im Dezember findet keine Bürgersprechstunde bei Bürgermeister 
Michael Kraus statt. Um Beachtung wird gebeten.

IM DEZEMBERÖFFENTLICHE TERMINE

 

Datum Uhrzeit Gremium 
Do, 07.12. 17:30 Uhr Jahresschlusssitzung Stadtrat 

Ort: VG Sitzungssaal
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Anzeigen

Stark für die Region - 

persönlich & digital.

vr-bank-mr.de

HANDWERKER & DIENSTLEISTER
HIER SIND SIE RICHTIG

HÄNDLER & GESCHÄFTE

RESTAURANTS & GASTSTÄTTEN

Family-Haus GmbH & Co. KG

Lohweg 2

97638 Mellrichstadt

t.  09776 / 70 77 40

w.  www.family-haus.netMit  uns bauen Sie  r icht ig .

BAUEN.
ErfahrungMIT

» INDIVIDUELL GEPLANT 

» MASSIV GEBAUT

» SCHLÜSSELFERTIG 

Massivhaus nach GEG

bzw. Effizienzhaus
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Streutal-Journal • Hauptstr. 9 • Mellrichstadt
 Mo-Do 9-16 / Fr 9-13 Uhr       09776 26297-19       info@streutal-journal.de

Wir haben vom 25. Dezember bis 7. Januar geschlossen!

18 - 200 mm    1:3,5-5,6




